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MelligenMM M Lllibachn Leitung Vl. 275.
(2098—3) Nr. 4995.

Erecutive

Ncalitäten-Versteisserung.
Vom l. l . Vezirtsgcrichle Planina

"«d bekannt gemacht:
<ie scl über Ansuchen der Ngnes Po«

Melc von ^oilsch die efec. Versteigerung
° " dlln Math. Petrov^ic von Sibeische
Neigen, gerichtlich auf l255 fi. gcschäh-
^n 3lelllilüt Rctf..Nr. 606, Urb «Nr. 225,
vost-Nr. 582 a<! Grundbuch iioilsch be.
^llligl und hiczu drei Feilbletungs-Tag.
^^"ngcn, und zwar die erfte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
" t zwei« auf den

12. J ä n n e r
"nl> die dritte auf den
. 9. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
lldesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr. in
"eser Verichlslanzlei mit dem Anhange
'"geordnet worden, dah die Pfandrealitül
^ ' der ersten und zweiten sseilbietung
"ur um oder über dem Schützungewerth,
^ der dritten aber auch unter demselben
Mtnnaegebtn werden wird.
. Die V.icitatlon«bedingnisse, wornach
^besondere jeder Vicitant vor gemachtem
^bote ein 10perz. Vabium zu Handen
s" )ticitationScommission zu erlegen hat,
^>e das Schähungsprotololl und der
^lundvuchseftracl lünnen in der dies-
'"»chtlichcn Registratur eingesehen werden.
^ .^- l. GczirlSaerichl Planina, a» 24sten

^11»I) Nr. 5046.

5d Executive !
Realitäten-Versteigerung.
d l l ^ " ^ ^ Vczirlsgerichle zu Planina

belünnt gemacht:
lllnte« ^ ' "ber Ansuchen des l. l. Steuer-
l>e. . zu Planina die efec. Versteigerung
lltd» - Udovi Andreas von Nalcl Nr. 26
ten Ä " ' »erichllich auf 104? si. geschah-
bl,ch 7"l .-Nr. 45, Urb..3ir. 90 2(1 Grund«
^ "llslecaplaneigilt S l . varbara zu
llu«d ^ vo,kommenden Realität wegen
1 ^ ^ î>ctslal,dSausweisc vom I . I u l i
^ lr " ' liohcn «crar schuldigen 17 fi.
^i lb l t^ "' -̂ bewilligt und hlezu drei
llslt «.^ss'Tagsatzungen, und zwar die

"U, den

" ^ t t ^ 7 e n ° " " ' " ^

. ^ i t l eau fden
^ " N i l » , / ' F e b r u a r 1 8 7 5 .

^"lanzlci mit dem Anhange an.

geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcitationecommission zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotololl und der
Orundbuchstftracl lünnen in der biesge«
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerichl Planina, am
19. Jul i 1874.
(2851—2) Nr. 12584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl. beleg. Gezirlsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen der l . l. Finanz,
procuratnr nom. dc« hohen Äerar« die
executive Versteigerung der dem Martin
Stergar von Zwischeliwüsscrn Nr. 3 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1352 fl. 40 lr.
geschätzten Ncaliläl uub Rclf.'Nr. 73' / , ,
wN. I I , sol. 21 ad Grundbuch Pfalz
Vaivllch, pew. 78 si. 6? ' / , lr. s. Ä. be-
williget und hiezu drei Fellbietungs-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

13. I u n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 b!« 12 Uhr,
im Aml«gebüude, deutscht Gosse Nr. 180,

! mit dem Anhange angeordnet worden, dah
die Pfandrcalllüt bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über den Schä.
hungbwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

Die Licilationsbedinanisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor dem ge»
machten Anbote ein 10"/, Vadlum zu
Handen der ^icltationscommission zu er-
legen hat und der Grundbuchseftracl llin»
nen in der olesgerichllichen Registratur
eingesehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht L»i-
bach, a« 17. September 1874.

( 2 7 9 3 — 2 ^ Nr. 8647.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichle Feistriz
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des »nlon Dom.
ladis in Fcistriz die tfeculioe Verftelge-

! rung der dem Gregor Varbli» au« Posten-

schel Nr. 17 gehvrlgen, gerichtlich auf
2120 ft. geschätzten, im Vrunobuche »d
Out Radelsegg AuSzug 8ud Urb.-Nr. 43
und 2tl S l . Helena Kirchengilt zu Prem
»ub Ulb.-Nr. ^7 vorkommenden Realllülen
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den

19. tzebruar 1 8 7 5 ,
jede«mal vormttlag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlti mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pjandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder Über dem Schützungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrden wirb.

Die Uicitationsvedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitznt vor gemachte«
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der 8icllation«commission zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotololl und der
GtundbuchScftracl können in der d«»-
gerichtlichen Registratur emgcsehen werden.

K. l. Vezirl«gecicht Feistriz. am I2len
September 1«?4.

(2947—2) Nr. 7294.

Dritte executive Feilbietung.
I n der ^flcullo«S>achc des xjo>es «vl»

moncil von S l . Georgen, Vormund der
Ignaz Maiel'schen Erben, gegen Berlchard
Germovsel von i!ibcrga Hal e« be: der
mit Vlscheit» vom 20. Juni 1874, Zahl
328 l , auf den

1 l . Dezember l. I . ,
früh 9 Uhr, in der Gerichlslanzlei anbe.
räumten drillen lfeculioen Feildlelung der
Realität Rcts.-Nr. 30 V« »<l Grünhof da«
Vltvltiben.

K. l. Oezirlsgericht Littal, am 10ten
November 1874.

(2677—3) Nr. 12518.

Bekanntmachung.
Vom t. k. stäol.'drleg. Oezusgerichte

Laibach wird den unbekannt wo otfind»
lichen Erben des in Zirllach verstorbenen
Grundbesitzers Joses Atlin bekannt ge-
macht: Its habe wieber sie Franzieta
Merl l , durch Herrn Dr. Carl Ahaiii,
unterm ^. Iu l l 1874. Z. 12518, die
Klage auf Zahlung von 150 fl. o. ». c.
hiergetichls eingebracht, worüber zum sum-
malischen Betsahren die Tugsahung auf den

11. Dezember 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Die Olllaglen wtlden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenjaUS zu rech.

ler Zelt selbst erscheinen oder inzwischen
dem aufgestellten Curator Herrn Dr. Ru-
dolph ihre Rechtssache an die Hand z»
geben oder auch selbst elnen andern Ve-
vollmachtigten zu bestellen und diese» Ge-
richte namhaft zu machen haben und über-
haupt im ordnungsmäßigen einzujchleite»
wlssca mo^en.

l l . l. ftädl.-deleg. Vezill»,elicht «al-
bach, am 22. »uauft 1674.
(2955-2 ) Nr. 6970.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der ttfeculionesache der l. l. Ki-

nanzprocuratur iwm. de« hohen >erar<
und Orundentlustunaefondes gegen Jo-
hann Uliar von Mallwerch H«.-Nr. tt
hat es bei der mit dem Oeschelde oo»
30. Juni 1874, Z. 4187, auf den

3. Dezember 1 8 7 4
angeordneten drillen executive« Feilbietung
der Realllal Urb.-Nr. 205 ,«l Grundbuch
Sittch da» Berbleiben.

». k. Vej'llsgcricht Li l tai, »« 2lea
November 1874.
(2719-3) sir. 22l7.

Erecutive
Realitäten^Vl-rfteigerung.

vom l. l. Vezirlsgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

ss sei Über Ansuchen der Marlann«
Nrlo von Klpo^schllsz,, durch Dr . Wene-
dilter, die efec. Versteigerung der be»
Melchior Arlo von Rarunidol gehörigen,
gerichtlich auf 1065 fl. geschützten, i »
Grundbuch der Herrschaft Reifniz uud Urb.-
Nr. 877 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietunge-Iagsatzung«,
und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bl« 18 Uhr,
in der «lmtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungsverth, bel
der dritten aber auch unter dnnselben
hintangegeben werden wird.

Die iiicilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachte»
»nbole ein 10"/, Vadium zu Handen der
tticitallonscommisfion zu erlegen hat, s,-
wie da« Schähungsprotololl und der
Vrundbuchseslracl lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Vezirlsgerichl Relsniz, «n A)s!u,
September 1874.



1990

Ausverkauf.
I n der Stadt »««lolsz^ertl» ist ein schüne«

arotze« Zin«b<iu« nebst großem Gemiife- und
Obstgarten au« freier Hand zu verlaufen. Millen
«» der Stadt auf einem schönen Platzt und nach
»l l» Snten frnftetzen», «gnet fich dasselbe zu
jedem beliebigen Zwecke. (2964-1)

»Uhe«« »«i k r . H.. U. m Rudslfswerth.

Ein paar Pserie,
1< Fauft hoch, zum Zuge «der kohnfuhrwerle
geeignet, find zu verlausen und täglich zu be»
fichtiffm « , Virihschaftshofe be« Gutes V « .
»«vßü, eine Halde Stunde von der Oildbahn-
ftaS«« ?itt«i. Prei« der Pferde 240 fl. («966)

Ei» p««r
Kulschen-,zugleichWtthschafts-

Pferde
find zu verlaufen in l.u»ttn»l <̂«. fis. l4 viz-ä-vi«
de« Schulh«us«. (384^-3,

Fabelhaft billig!
^ ^ Nu r «U kr.

eine Garnitur von Schrechrequisitm iu emun
Carton, besteht au«:
50 Vogen seinen Vriefpapier«,
50 Stück Convert«.
1 Stange feine» Siegel«!,
einem Dutzend guter Stahlfedern,
einem viertel Dutzend Federhalter.
einem viertel Dutzend Hardtmuth'Vleiftlfte,
einem Kartl koschpapier,
einem Notizbuch.

Ferner werden empfohlen:
100 VWIt l^ i««Q ü I».miimt« «) t r .
1<X»EtUctIl!hographlerte I st.20tr.; ll»«»l-
v«uv«r t« mit Firma 500 St«cl 2',, fi.,
!000 Slllck 4 ft.; ̂ « l««« <3«nv»t«
(PoftcouvertS ohne Märte) I0lX) Stück von
2 fi 40 tr, an bis 2'/, ft.; 100 SlNck van
28 tr. an; »l«5«w»«^»«» I00N litho-
graphierte 2 fi. 20lr. ; I<>00Stl!clc°ngreve
3 b,s 3'/, fi; VcdiU^pl»««»«» t«le
^«»<:^«»»t«ll»p«I lui t d«1l«dl^«r
l^s»»^ 3'/, bi« 4 fl.; ,s!d«tl»l-dou6«
l ' i n n » , t l leo- und v^tu»«teu»p«l
»«n lu t !n«vl»l^kl 7 bi« Iü ft.

Zu haden »ei (1994-7)

.Ink. kiontini in Laibach.

Zauber-Apparate.
1. Verhexte Cigarren Etuis, ein interessantes Geschenk fill

«ancher î  St l, 2—3 fi.
2. Wunderlicher mit 10 Verwandlungen, besonders inter»

effant filr Kinder, 5 St 2 fi.
3. Zauberfächer, interessant für Damen, ü, St. 2—5 fi.
4. FUr Kinder sind besonders zu empfehlen: meine gan-

zen Zauberlasetlen in Zusammenstellung von 18-24
Stllcl verschiedener Apparate mit genauer Erklärung,
il St. 8-« ' ) ft. - F«r«r auch einzelne Stücke.

5. Verwandlungslarten ^ St. I ft. 50 tr.
6. Tanzlarten 5 St. I fi. (k Spiel.)
7. WUrfel durch den Hut ü St. 1 fl.
8. LscamoteurlÜstcken ü St 1 fi.
s. Kartendofen I st.

10. Magnetische «arten 2 ft. l«sb7)
11. Zauberfinaer d. d. Hut 1 st.
12. Iaubermesser t>. d, Hand I fl.
13. Wundertaschen 1 fi. 50 tr.

Moderne Apparat« silr A»oteure:

14. Feine Haartarten I fi. 50 lr.
Ib. «unftfiilcklarten 2 ft.
l< K»r»< m»t Vouqu« « fi.
17. »undergläfer in « Sorten «—3 fl.
18. Klein, Polale, fein und effect«»!!, 6 ft.
lV. Cdanlpagnerthaler dto dto. 5 fi.
A>. ««r f t l «nd Vogel, Saionftllck, 15 fl.
»l . « f i q und Vogel, Galonfilicf. 15> fi.
«2. Magnetisch« Stäbe 5 I» Vosco 5 bis

«st.
U. Zanberring« 4 - 8 st.

24. Tbalerstäbe. um ««N» in der Luft
aufzufangen, 6—10 fi.

25. Vrecdthalsr 10 fl., dto. in Kupfer 4 fi.
26. Mysteriöse Glasflöschchen 5 fi.
27. Vogelkäfig mit Inch l0 ft.

! 28. Mysteriöse IahlenläftHen 6 fl.
29. Nundertreisel, oder der lustig« Tanz«

Meister, preisgekrönt in der wiener
Weltausstellung, bvchft interessant und
amüsant fllr jede Familie, k St. 1 fl.

30. NaKtigall-Pfeifchen 3 St. 10 kr.

15N. Sa»l«tlube Apparate find lischst interessant und amüsant, und sind besonders a!
Alh««chtK-ck Ueuj«hrKgeschenle sebr zu «»pfeblen. — »usführliche Preiscourante gratis -
Wtte Apparate sind nu^ nocd lru?»« »«t t »u baben.

,L<3»ll I^»< I»«»l5.
Verl«»fslsc«ll im Hanse des Herrn V .G. Lnckmann, Ecke der Elefantengasje.

Die wiener Wechselstuben Gesellschaft,
W i e » , GtefanHplatz l l , «nitriert ans dn» Ueberbringer lautende

Kassenscliei lie
l» >j>p«m« ä ft. 50, 100. 500, 1000 und 5000 und verzinst dieselben bi, »nf weitere« bei

8t2giger Kllndigung mit 4 ' / , "/„
30 « . . . 5' / .°/ . ,
90 ^ . . . « " / . .

Die Kassenscheine Nnnen auch brieflich gekündigt werden.

l>ie .,»ie»er Weebselfinben-Gesellschaft" empfiehlt fich ;um Kaufe und Tler»
ka«f« »an Staa tspap ie reu , Vofen. Eisenbahn- und Vansact ien, V r i » r i t ä t e n .
V fandbr ie fen . ftiold« und 2 i l ve rmünze» , (Coupons lc Vei Effcclenlilufen werden
l»g«Ondigt, Kllssmscheine an Zahlungsstatt angenommen, Aufträge für die wiener und fremden
WWrien »erden prompt efiectmert: Nccreditive und Nechfel auf alle größeren Plätze des I n - und
»««,«>««. (1575 2 l )

Aviso.
<l« ist un« technisch unmöglich, die zahlrnchen an un« gelangenden Anfragen

in Vörfeangelegenheiten. die allgemeine lfage und einzelne Lffecten-Vattungen be
tnssend, in der bisher von un» getlbicn Form von

Böise-Ciicu.laren
,» er<ei>,gen. N i r haben infolge dessen deren Versendung siftiert und un« an der
Her«u«aabe be« finanziellen Wochenblatte«

„Neue sinannelle Fragmente"
l«tl!nl!st.t. I n d,m Rahmen ditfe« Journal« hoffen wir den an UN« stcsitlllen NnspsllchtN
vollend« <u genilgen, und indem wir zum Abonnement (ganiiilhclg 8 fl., halbjährig
4 fi.. vierteljährig 2 fi) desselben einladen, empfehlln wir un« ,u Ausführungen von
«»«s«.Ordre« gegen Angabe von 3- b,« 500 fi. per Schluß «ebft 2 fl. 50 lr Tour.
t»D» und l/. Percent Provision; an Zinsen f<!r ausgelegte Gelder rechnen »ir jetzt
9 Perzent. Anfragen erledigen wir entweder brieflich ober durch da« Vlall. Probe»
Crnnplar gratis.

V«nlhaus. Wien. l.. Hel«afie « r . l .(«15-3)

Kundmachung.
Infolge Beschlusses des Gemeinderathes vom IG. November I. J., Z. 2933, wird hiemit behufs"

l'achluijg d«r sliidtischeri riachhenannten Kinkünfte für die Zeit vorn 1. Janner bis 31. Dezember 187f>
int ganten städtischen WeicJibilde, und zwar sowohl auf der Als- als Neuseite Sisseks sammt dem
Dorfe Kapitel-sialdovo und Weiler C.aprag, eine <JfTeritln:he mündliche und schriftliche, auf den
14. D e c e n t e r 1874 um 9 Uhr früh festgesetzte Licitations-Wrlntullung im hiesigen Rathssaale
abgehalten werden.

Di« tu verpachtenden Einkünfte bestehen:
1. In dem Hechte der Einbettung von Gemeindeaullageii auf Wein, liier, Branntwein und

anderen Spirituosen im Kleinverkäufe, d. i. im Aus»ch»nke; ferner auf Fleisch von jedem Stücke
den zum Kleinverkäufe, d. i. zur Ausschreitung im hiesigen Stadtgebiete bestimmten Schlacht- und
Stechviehes.

2. In dern Rechte der Einhobung der bisher bestehenden Markt- und Holzlegstätle-G«bühresi
auf dem rechten Kulpa-Ller.

Für alle hier angeführten Abgabon wird der Ausrufspreis auf 30,000 fl. ö. W. featgeüfUt und
jeder Mitlicilant i<it verpflichtet vor ftegiiui der Licitation ein Itt'Ugeld, bcslchend im Eielrage vof'
5 pZt. den Ausrufupreiscs, entweder im barem Gelde, oder in üslerr.-ungar Slaatsschulilverschrci-
hungen, oder auch iu Gnindcn<laaturig3-Obligationcn sammt Coupons, nach dom wiener liorsoncurse
gerecknet, m erlegen, welches Vadiurn der Krsteher bis 10 pZt. des Erstehungspreise» als Caution,
ebenfalls nur mit erwähnten Werlhpapif ren oder mit li.irsrhaft zu ergänzen verpflichtet seia wird.

Schriftliche Anbote werden nur <lnnn berücksichtiget, wenn sio vor Begum der mündliche"
Mcitation anlangen, mit dem nach obigen Bestimmungen nöthigen Vadium vorsehen und dio Er-
klining cnlhftltcn werden, dass der Anbieter sich allrn in dem Licitalions-Prolokollc enthaltenen
I'acbt- und Licitation<>hedingrii«sen unbedingt unterwerfe.

Dio Höhe der erwähnten, gegen die bisherigen e r h ö h t e n Getränke- und Flcischauflagc,
sowie alle iihrigen Licitations- und l'achtbeilinpnisse können bei der gefertigten Stadtbehörde
wb'hrend den Arntsstunden tiiglich eingesehen werden.

Sta,d.t22aa,gristra,t SIsselr,
(2^40-2) .1.-. '.»0 NnvembtT 1874.

l > e r B ü r g e r m e i s t e r :

Lovriö m. p.

Kalender
ftlr da«

Jahr llt?.').
Ä Ü ^ N ^ Ü , Schreib, und Notizbuch, geb. fl. l .

Vlockkalenber zum nbr^n «4 ^
Constitutiolicller Kalender,

20 Jahr«,. 15 lr.
A V r ^ l f t r l i l l i l i A"«lunft«-Kalender.
^ c l <lsi l . l . ' l»^, !-.l,I°hrq. geb. 5»;lr

Dorfmeister - Mausberger
Gcschilfts- u»d Nuslimftsllllender, 43. Iahrg,
geb. 48 tr.

DameN'Almanach, ^^^^"^
Der Wiener Bote, ^«' .2". '

3<̂  tr. l

Frolume's Maß- und Ge-
wiäMalender, Ẑ . fl.,

sseuser's Kalender ^
fromme's landwirthschaftl.
Kalender ° ^ ^ i ? ^ " " ' ^ "

Geschäfts- und Auslunfts-
Ka lende r , 10 3°^«.. car«. 40 tr.

Hausherren-Kalender,^/!;^'
Iarisch, illustr. lathol. Volks-

l a lender , 24 Jahrg.. -.4 ^
Ingenieur und Architelten-

sVl<>N^i>V " ° " D l Sonndorfer, 7 Jahrg.,
l U l ( l l l . ^ l ,„ kldfr N'b.2 fl.

Il>ristc„talender 1!°^»?/«'°^,
Illustr. Kalender und No«!

vellenAlmanach,^,"m'.m".
Farbtnbrucl:Or»ti«prämil, X4 lr

^ i t t r 0 ! V , Kalender, br 6l) l r . geb 50 lr.

iioebe's Kalender ^ , H ° >;?.!
Jahrg., aeb. fl l,s.l»

^ ? ^ t i : , N l i l ^ N ^ V '̂'̂  die elegante Vrlt.
^ l v l l ^ . N U l c N ^ l ,5 Jahrg. eleg geb
fi. 1/̂ 0.

Ocstcrr. Forstkalcndcr ̂ ^
3 Jahrg.. fi. l.50,

Oesterreich. Iuristenlalender
von Dr. ssrllhwalo, Z. Iahrg . geb. fi, 1,l;<).

Oesterr. l2-Kreuzerlalender,
83, Jahrg.. 12 lr.

Ocsterr. Lehrerlalender 3«.^
I, «bth,. geb. 80 lr

Oesterr. Medizinallalender
von Dr. Nader, 30 Iahrq . qeb. fl. 1 K0,

Ocsterr. illustr. Volkskalcnder
l „ n Dr. ». Silbe«stein. 60 tr.

PortcnwnnaicKalender, ^ ° ^
m Melalldecle 36 lr,

!H0sfegger, iH»^. Vollslalendtr. «0 lr.

Ttcffcn's Vollskalendcr, „ A ,
mit «ölahlslich. 80 ls.

Tagebuch für (5omptoire,
Bllreaur ulld Kanzleien,
schmal Fo l l ' o . c,cb. fi, 1.20.

Taschcnlalcndcr 3p««̂ »2«»p"!
«') lr.. ohne 40 lr.

Toilettenkalender, «lb. 50 ^
Taschenbuch für Civilärzte

«0» Dr W'Uflo^flr. 17 Jahrg. ssed. fl. l 60>

Vogl's Voltslalcnder, ̂ ! ,
mit Holzschnitten, 65> lr.

-Volks-undWirthschafts-Ka-
,̂  lender, 24.3^«.. c«». 48 ̂
Wandka lende r imH°̂ zhmchrn?olr
8lovsn3><a p r a t i l ^

Laibachcr WandkalcnM
Brieftasckem und Wa"d'
kalendcr in allcu Hormatell

und OZrößcn.
Wlcdcrvcrlliuscr erhalten Rabat'

^ l l bczichcil durch ,

IlH. s, M M «l N w«z
Buchhandlung in ^aibach.

(2R)s. -l) Nr. 31s0.

l^uratelsverhängung. .
Vom «eferligten Vezitls.nrlch'e " '

belannl gcmachl, daß das hohe l. ̂  ^
dcsgsiichl ^aidach unterm . l l . ^ ^ <g
1874, Z. 7!<.>2, dic Maria ^issodt °
Perch für blödsinnig l l l lärt und ub" '
die Kuratel zu vcrhül'sten befnndc" ^
daß dclsclben dlesemnach ein 6 " " " ^ „
der Person dc« Herrn Franz Olsj'c
Sairach bestellt worden ist. ^st

». l. Vezirlsgcricht Ior ia, aw
November 1874. ^ - ^
( 2 9 0 7 - 2 ) ' ' i r !1657.

lzulatolsbcstellllltl,.^^
Von dem l. l. Bczitlsgerlchlc « ̂ ,

wird dem derzeit unbclannt wo ̂  2?
lichcn Johann Delleoa von Z^lcje
hiemit belannt gemachl: ..^che l»^

Es sei das in der Rech»^" ^ i '
Herrn «nton D°mlal>is von ' ' ^ c
wider ihn pcw. 5 0 0 f t . c . 8 . ^ > ̂ 4 ,
Eonlumazurlhcil vom 10 «ugu ̂ l l -
H. 727l). dem !.<l lulnc »cU'M o"'" ^N
ten Curator Johann Dellcva
Zar.ije zuqeftellt worden. ^ 9tt"

, K. t. V^illsaerichte Feisttiz,
, Ollober 1874.

««,« » » V«^«< «» I » » « l » « l« i»»«<r ck z«»«r »«»»«r>.


